
er

Nr 200 Größte Abonnentenzahl

Genera
alleſches Fageblatt

Bezugspreis 50 Pfg monatlich frei ins Haus
Mit Zuſtellung der Halleſchen Humoriſtiſchen Blätter monatlich

10 Pfg mehr
Hurch die Poſt Ausgabe A whne Humor Blätter Mk 80

desgl p B mit ven Hum Blättern 10
vierteljährlich außer Beſtellgeld

a is 20 Pfg pro Zeile auswärtige Anzei 30ne Pfg pro Zeile Beilagen ne un

SauptGepeditiont
Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße

Arſcheint täglich außer Sonntags nachmittägs zwiſchen 5 Uhr

Die heutige Rummer unmfaſßzt 12 Seiten

Neueſte Ereigniſſe
Der Staatsanzeiger veröffentlicht einen Gnadenerlaß wonach der
Kaiſer im Hinblick auf die bevorſtehende Tauſe ſeines Enkels alle
wegen Majeſtätsbeleidigung verurteilten Perſonen begnadigt

Der Geſamtausſchuß des deurſchen Oſtmarkenvereins erklärte auf ſeiner

Tagung in Marienburg die Auffüllung des Anſiedlungsfonds und die
Verleihung des Enteignungsrechts an die Anſiedlungskommiſſion ſür
unerläßlich

Außer Major Fiſcher haben auch noch andere Offiziere der Schutztruppe
in einem engen freundſchaftlichen Verhältnis zu Herrn von Tippelskirch
geſtanden das Beziehungen zur Folge hatte die zu nicht wünſchens
werten Kreditgewährungen führten

Jn Nürnberg iſt es zu ſchweren Streikkrawallen gekommen Zehn
Schutzleute wurden durch Meſſerſtiche verletzt von den Tumultuanten
wurden ſoweit bisher bekannt 30 verletzt

Bei einem Bombenattentat auf den ruſſiſchen Miniſterpräſidenten
Stolypin wurden 28 Perſonen getötet und 22 verletzt darunter die
beiden Kinder des Miniſters lehzterer blieb unverletzt

Jn Peterhof iſt Sonntag abend der ruſſiſche General Minn von einem
Mädchen durch fünf Revolverſchitſſe ermordet worden

Die Jnſurgenten auf Cuba haben Palmira bei Cienfuegos in Beſitz
genommen Jhre Sache gewinnt immer mehr an Boden

Eine Amueſtie anläßlich der Taufe
des Kaiſerenkeils

Halle 27 Auguſt
Die ſchon lange erwartete Amneſtie iſt nunmehr erlaſſen worden

Freilich erſtreckt ſich dieſelbe nur auf Majeſtätsbeleidigungen und Be
leidigungen von Mitgliedern des königlichen Hauſes Die betreffende
Kundgebung im Reichsanzeiger hat foigenden Wortlaut

Allerhöchſter Gnadenerlaß
vom 24 Auguſt 1906

Wir Wilhelm von Gottes Gnaden König von Preußen uſw
wollen da Uns durch Gottes Gnade ein Enkel geſchenkt iſt der

in wenigen Tagen die heilige Taufe empfangen ſoll und dieſer Tag
dazu auffordert empfangene Unbill zu verzeihen und Vergebung zu
üben allen denjenigen Perſonen welche bis zum Abſchluſſe des heutigen
Tages durch Urteil eines preußiſchen Zivilgerichts wegen einer gegen
Unſere Perſon begangenen Majeſtätsbeleidigung oder wegen Be
leidigung eines Mitgliedes Unſeres königlichen Hauſes
im Sinne der S 95 und 97 des Strafgeſetzbuches zu Freiheitsſtrafen
rechtskräftig verurteilt ſind dieſe Strafen ſoweit ſie noch nicht vollſtreckt
ſind und die noch rückſtändigen Koſten in Gnaden erlaſſen

Dienstag 28 Auguſt 1906

18 Jahbrgang
MDötßeniſiche Gratisbeilagen Halleſche Famiſienblätter und Der Vauernfreund

Jſt wegen einer ſolchen und wegen einer andern ſtrafbaren Handlung
auf eine Geſamtſtrafe erkannt ſo iſt der wegen der erſteren Handlung
verhängte Teil der Strafe im vollen Umfange als erlaſſen anzuſehen

Auf die von einem mit anderen Vundesſtaaten gemeinſchaftlichen
Gerichte erkannten Strafen findet dieſer Erlaß Anwendung ſofern nach
den mit den beteiligten Regierungen getroffenen Vereinbarungen die
Ausübung des Begnadigungsrechts in dem betreffenden Falle Uns
zuſteht

Unſer Juſtizminiſter hat ſür die ſchleunige Bekanntmachung und
Ausführung dieſes Erlaſſes Sorge zu tragen

Schloß Wilhelmshöhe den 24 Auguſt 1906
Wilhelm

Beſeler

Der Berl Lokal An der bekanntlich mit der Regierung Fühlung
hat bemerkt zu dem Gnadenerlaß Das Begnadigungsrecht iſt ein Aus
fluß der Landeshoheit der Kaiſer kann infolgedeſſen nur in ſeiner Eigen
ſchaft als König von Preußen und alſo auch nur für die Grenzen des
Königreiches von dieſem Rechte Gebrauch machen Die Amneſtie erſtreckt
ſich ferner nicht auf die von Militärgerichten gefällten Urteile wegen
Majfeſtätsbeleidigung oder Beleidigung eines Mitgliedes des Königlichen
Hauſes eben ſo wenig werden natürtich durch ſie diejenigen Strafverfahren

dieſer Art berührt die bis zum Abſchluß des 24 Auguſt noch nicht
rechtskräftig erledigt waren Jn ſchwebende Prozeſſe darf der Monarch
nicht eingreifen Was die Beſtimmung für diejenigen Fälle betrifft in
denen über den Verurteilten eine Geſamtſtrafe verhängt wurde ſo iſt
ihre Durchführung gewährleiſtet durch die geſetzliche Vorſchrift daß im Urteil
zunächſt die ſür jedes Delikt erkannte Einzelſtrafe angegeben werden muß
und dann erſt die Zuſammenztehung dieſer Einzelſtrafen in eine Geſamt
ſtrafe erfolgen darf die niedriger ſein muß als die Summe der aus
geſprochenen Einzelſtrafen Der für die Majeſtätsbeleidigung feſtgefetzte
Teil der Strafe fällt nun in vollem Umfange ſort und zu verbüßen bleibt
nur der Reſt der Gefamtſtrafe nicht etwa die für das andere Vergehen
im Urteil feſtgeſetzte Einzelſtrafe

Von anderen Preßſtimmen über den Erlaß ſeien folgende hervorgehoben

Die Voſſiſche Ztg ſchreibt Die Hoffnung daß anläßlich der Taufe
des jüngſten Hohenzollernprinzen eine Amneſtie in weiterem Umfange
ergehen werde hat ſich wie wir vorausgeſagt haben nicht erfüllt Nach
dem Erlaß ſollen lediglich bei Majeſtätsbeleidigung und Beleidigung von
Mitgtiedern des königlichen Hauſes Strafe und Koſten erlaſſen werden
Das iſt ſehr wenig Die Zahl der Perſonen denen dieſer Gnadenakt
zugute kommt iſt außerordentlich gering Unter den Erlaß fallen nicht
einmal die übrigen politiſchen Delikte Da mithin nur eine ganz kleine
Zahl von Perſonen die Vorteile des Erlaſſes genießen werden kann es
fraglich erſcheinen ob ihnen nicht dieſe Vergünſtigung beſſer durch Einzel

begnadigung als durch den ſörmlichen Erlaß zugewendet worden wäre
Diefenigen Prozeſſe wegen Majeſtätsbeleidigung oder Beleidigung von
Mitgliedern des königlichen Hauſes in denen die Verurteilung noch nicht
erfolgt auch noch nicht rechtskräftig geworden iſt werden von dem Erlaß

nicht berührt Es darf aber wohl angenommen werden daß die Ver
zeihung und Vergebung auch dieſen Angeklagten zuteil werden ſoll und
daher ſpäter ihre Begnadigung eintritt

Das Berl Tageblatt ſagt Mit einem heiteren einem naſſen
Auge wird die öffentliche Meinung Preußens dieſen Gnadenerlaß betrachten

Die Tatſache daß der Erlaß dartut der König halte nichts von der an
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2Liſelottes Heirat
Von H Courths Mahler

2 FortſetzungJch wäre Jhnen ſehr zu Danke verpflichtet Herr von
Schönburg ich wäre doch der Mühe überhoben lange nach
einer paſſenden Stellung zu ſuchen Je früher ich eine neue
Tätigkeit erhalte deſto leichter werde ich über die Trennung
von Gernrode hinwegkommen

Dann iſt ja alles in ſchönſter Ordnung Sie bleiben bis
die Antwort von Deelenkamp eintrifft ſelbſtverſtändlich mein
Gaſt oder vielmehr der Jhres Vaters da dieſer nun Heimats
rechte auf Schönburg erworben hat

Sie ſind ſehr gütig ich wäre glücklich könnte ich mich
Jhnen dankbar erweiſen

Können Sie gleich lieber Wolf indem Sie mein kleines
Mädchen aufſuchen die ſicher höchſt ungnädig gelaunt iſt daß
ich ſie ans meinem Arbeitszimmer verbannt habe auf die Dauer
unſerer Unterredung Unter uns Liſelotte tyranniſiert mich
ein wenig aber ich laſſe es mir gern gefallen da es die
Tyrannei der Liebe iſt So lange ich noch bei ihr bleiben
darf will ich mich darunter beugen es iſt meine einzige
Freude am Leben Alſo bitte ſuchen Sie Liſelotte und ſagen
Sie ihr daß ich nach ihr verlauge

Wolf erhob ſich ſofort und ging hinaus Schönburg ſah
chm ſinnend eine Weile nach dann ſagte er halblaut

Ein Prachtkerl Dein Sohn wenn meine Liſelotte mal
o einen zum Manne bekäme da könnt ich ruhig ſchlafen
Weißt Du was Fritz wenn Wolf ſo fünf ſechs Jahre da
oben in Deelenkamp gewirtſchaſtet hat dann laſſen wir ihn
zurückkommen er kann Dir dann beiſtehen und wenn es ſich
dann finden ſollte daß er und Liſelotte ſich einander zuneigen

na die Freude möchte ich wohl noch erleben
Fritz Gernrode faßte ſeine Hand

Nachdruck verboten

Heinrich ſolch einen wie Dich muß man lange ſuchen
Du weißt nicht wie wohl mir Deine Worte tun Nicht daß ich
danach ſtrebte meinen Jungen günſtig zu verheiraten aber
daß Du ihn für würdig erachteſt der Gatte Deiner Tochter zu
werden jetzt da er arm und heimatlos iſt Heinrich das hat
mir wohigetan und die Bitterkeit ausgelöſcht die ein mit Unrecht
erlittenes Mißgeſchick zeitigt Nochmals ich danke Dir
und mein Wort ich will Dir beweiſen daß ich dankbar bin

Wolf fand Liſelotte ſchmollend im Garten in einer Hänge
matte ſchaukelnd Sie hatte einen ihrer langen nußbraunen
Zöpfe in der Hand und ſchlug mit dem Ende taktmäßig hin
und her Sie bemerkte Wolf erſt als er dicht vor ihr ſtand

Du ſollſt zu Deinem Vater kommen Liſelotte
Sie richtete ſich auf und ſah ihn biterböſe an
Mußten Sie ſo lange mit ihm allein bleiben warum

durſte ich nicht auch dabei ſein
Es wäre Dir wahrſcheinlich ſehr langweilig vorgekommen

was wir zu beſprechen hatteu

Nein gewiß nicht Papa hat nun wieder ſein Pulver
nicht zur rechten Zeit bekommen

Das tut mir ſehr leid wir wollen eilen daß es ſchnell
geſchieht

Liſelotte kletterte ſehr ungeniert mit knabenhaften Bewegungen
aus der Hängematte Der eine Zopf blieb in den Maſchen
hängen Sie riß erbarmungslos daran ſodaß die hellblaue
Schleife zum Opfer fiel Sie achtete gar nicht darauf ſondern
ſetzte ſich in einen flotten Trab unbekümmert ob ihr Wolf
folgte oder nicht

Mit Sturmſchritt lief ſie die Treppe hinauf und ſtand gleich
darauf vor den beiden Herren

Papa Dein Pulver rief ſie atemlos und reichte ihm
ſchnell und behend die Medizin Es iſt ſchon zwanzig

Tägliche Auflage 45000
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Salleſch Reuelke Nachrichten

Verantwortliche Redakteurefür Halle und den Saalkreis er
Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a

Jean Eſchweiler Theater Kunſt Sport Feuilleton
Alfred Sentzſch nſeratenteil

ſämtlich in Halle a 5
Kedaktion Gr Ulrtchſtraze 16 Eingang Dachritzſtrazen Treyve B

Sprechſtunde 4 Uhr nachmittags
Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Berbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchvach in Halle 4 S
Ferniprecher 312

geblichen Hohenzollerntradition die die Hervorhebung dynaſtiſcher Familien
feſte durch Gnadenerweiſungen verbieten ſoll dieſe Tatſache wird ja
zweifellos in weiten Kreiſen gern begrüßt werden Aber auch der loyalſte

Staatsbürger wird ſich nicht verhehlen können daß der Gnadenerlaß in
ſeinem Jnhalt nicht den Erwartungen entſpricht die das preußiſche Volk
auf eine ſolche Willenskundgebung ſeines Fürſten ſetzen zu dürfen glaubte

Zunächſt iſt der Gnadenerlaß ſehr eng umgrenuzt er erſtreckt ſich nur auf
Majeſtätsbeleidigungen und Beleidigungen von Angehörigen des Königs
hauſes Was man allgemein erwartet hatte eine Amneſtie für politiſche
und ſonſtige nicht ehrenrührige leichtere Vergehungen iſt vom König nicht
gewährt worden Der Kreis der Begnadeten iſt alſo ſehr eng Und auch ihnen
iſt keineswegs eine Amneſtie zu teil geworden die Amneſtie bedeutet die

vollſtändige Auslköſchung der Strafe die Strafe verſchwindet aus dem
Strafregiſter Der Gnadenerlaß hebt nur die unmittelbare Wirkung der
Strafe auf den Verurteilten auf ſie ſelbſt hängt ihm als Vorſtrafe auch
für die Zukunft an Und nebenbei bemerkt der Gnadenerlaß gilt
nur für Zivilperſonen Nach weiteren Betrachtungen ſchließt das Blatt
Alles in allem Dieſer Gnadenerlaß wird im Volke mehr Kritik als Be
geiſterung erwecken Und wir bedauern es daß dem ſo ſein darf Denn
uns ſcheint es im Weſen königlicher Gnadenerlaſſe zu liegen daß ſie nur
die ungetrübte freudige Zuſtimmung des Volkes finden dürfen

Die Leipz Neueſt Nachr ſchreiben u a folgendes Dieſe
Amneſtie wird wohl noch zu mancherlei Kritiken herausfordern Man
hat die Amneſtie beſchränkt auf Majeſtätsbeleidigungen und Beleidigungen
der Mitglieder des königlichen Hauſes und es läßt ſich nicht leugnen daß
dieſe geringe Ausdehnung der Amneſtie die infolgedeſſen immerhin nur
wenigen zu gute kommen wird etwas befremden kann Welche Gründe

hierfür maßgebend geweſen ſind das läßt ſich natürlich nicht beurteilen
Jmmerhin gibt dieſe Art der Amneſtie ihr einen perfönlicheren Charakter
iſt ſie doch offenbar hervorgegangen aus dem Geſühl daß das Ereignis
das im Katiſerhauſe Freude hervorrief allen Mitgliedern dieſes Hauſes
ein Anlaß ſein mußte perfünliche Beleidigungen die ihnen angetan
wurden zu verzeihen nd auf eine Beſtrafung dieſer Vergehen zu ver
zichten Wenn man die Amneſtie von dieſem Standpunkte aus betrachtet
ſo kann man es vielleicht verſtehen daß ſie nicht auf einen größeren Kreis
von Vergehen ausgedehnt wurde

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 27 Auguſt Hofnachrichten Der Kaiſer beſichtigte
am Sonnabend bei Mainz die heſſiſchen Truppen in Gegenwart des Groß
herzogs Ernſt Ludwig Es ſand eine größere Gefechtsübung ſtatt deren
Aufgabe der kommandierende General des 18 Armeekorps von Eichhorn
geſtellt hatte Sie wurde im weſentiichen von den Jnfanterie Regimentern
87 und 88 ausgeführt wobei nach den neuen Gefechtsvorſchriften verfahren
wurde Die Brigade bildete den Teil einer blauen Armee die im Vor
marſch von Bingen her gedacht war und die feindliche rote Partei an
griff Nach der Kritik fanden zwei Vorbeimärſche ſtatt an denen auch die
Regimenter 80 81 166 115 und 116 das Dragoner Regiment Nr 6
und Artillerie und Pioniere teilnahmen Bei ſtrömendem Regen unitt der
Kaiſer an der Spitze der Fahnen in Mainz ein überall lebhaft begrüßt
Am Sonnabend abend traf der Kaiſer in Cronberg im Taunus ein

Die vollſtändige Liſte der Taufſpaten des neugeborenen
Sohnes des Kronprinzenpaares ſteht jetzt feſt Es ſind neunzehn
der Kaiſer und die Kaiſerin Prinz Eitel Friedrich von Preußen Prinz
Heinrich von Preußen Prinz Albrecht von Preußen Regent von Braun

Minuten über Deine Zeit Du ſollſt es doch ganz pünktlich
nehmen

Gib her Liſelotte ich ſchlucke es auch ganz artig
ich Dich nicht hätte ganz vergeſſen hätte ich darauf

Natürlich das wußte ich ſchon Deshalb war ich ſo böſe
daß Du mich fortſchickteſt

Jn dieſem Augenblick trat Wolf ein
Je ſind Sie auch ſchon da Wolf Jch bin ſchon eine

Ewigkeit hier rief ſie ihm entgegen
Jch wollte Dir den Vortritt laſſen Liſelotte

gewollt hätte wäre ich Dir zuvor gekommen
Hoho wollen wir mal um die Wette laufen ja Vom

Portal bis zur großen Parkwieſe wer zuerſt da iſt darf ſich
einen Preis beſtimmen Aber ernſtlich laufen nicht nur
markieren Gilt s

Wolf war zwar nicht danach zu Mute aber er tat ihr den
Willen Sie gingen hinunter und Liſelotte zählte gewiſſenhaft
Eins zwei drei

Bei drei fingen ſie an zu laufen Pfpſeilgeſchwind flogen
die jugendlichen Geſtalten dahin Die beiden Herren ſahen
lächeind vom Fenſter aus zu Wolf war zuerſt am Ziel
einige Sekunden früher als Liſelotte Sie lachte über das ganze
Geſicht

Alle Achtung Sie laufen famos Das hätte ich
Jhnen gar nicht zugetraut Sie ſehen immer ſo entſetzlich würde
voll aus

Wenn das Herz ſchwer iſt laufen die Füße meiſt nicht
leicht Davon verſtehſt Du gottlob nichts kleine Liſelotte

Sie ſah ihn ernſthaft an
Doch mein Herz iſt auch manchmal ſchwer wenn ich

an Papas Krankheit denke Aber wenn ich traurig bin grämt
er ſich deshalb bin ich immer luſtig Aber nun ſagen Sie
was der Preis ſein ſoll für das Wettlaufen Etwas recht
Großes und Schönes müſſen Sie ſich wünſchen es darf
nicht ſo leicht zu erfüllen ſein ſonſt macht es mir keinen Spaß

Wenn

Wenn ich
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Decue i öähſchweig die Großherzogin Luiſe von Baden Prinzeſſin Feodora zu
SchleswigHolſtein der Kaiſer Franz Joſeph von Oeſtreich der König
Viktor Emanuel III von Jtalien Kaiſer Nikolaus II von Rußland die
Kronprinzeſſin Alexandrine von Dänemark die Herzogin Karl Theodor
in Bayern die Prinzeſſin Rupprecht von Bayern der König Eduard VII
von Großbritannien und Jrland der König Haakon von Norwegen
Prinzeſſin Adolf zu SchaumburgLippe die Großherzogin Mutter Anaſtaſia
von Mecklenburg Schwerin der Großfürſt Michael Nitolajewitſch von Ruß
land und die Königin Marie der Hellenen Wie man ſieht ſind alſo
alle lebenden Vorfahren des Kronprinzenpaares unter den Taufpaten ſeines
Sohnes der Großfürſt Michael Nikolajewiſch als ſein Urgroßvater der

Deutſche Kaiſer Wilhelm II als ſein Großvater und die Kaiſerin Auguſte
Viktoria und die Großherzogin Mutter Anaſtaſia von Mecklenburg Schwerin
als ſeine beiden Großmütter

Zur Affäre Fiſcher ſchreibt der B LA Uns zugehende
Nachrichten weiſen darauf hin daß außer Major Fiſcher auch noch andere
Offiziere der Schutztruppe in einem engen freundſchaſtlichen Verhält
nis zu Herrn von Tippelskirch geſtanden haben das Beziehungen zur
Folge hatte welche zu nicht wünſchen swerten Kreditgewährungen
führten

Der bekannte konſervative Politiker von Puttkamer
Plauth iſt im Alter von 68 Jahren geſtorben Seine parlamentariſche
Laufbahn begann im Jahre 1884 wo er für den Wahlkreis I Danzig in
den Reichstag gewählt wurde Dieſem gehörte er während der VII
IX und X Legislaturperiode an bis er am 25 Januar 1902 aus
Geſundheitsrückſichten das Mandat niederlegte Faſt ebenſo lange von

1885 ab vertrat er den Wahlkreis Elbing Marienburg im preußiſchen
Abgeordnetenhauſe

Eine Berliner Korreſpondenz will erfahren haben daß die
deutſche Regierung die Einladung der Vereinigten Staaten
zur Teilnahme an der internationalen Flottenſchau in Jameſtown
im Frühjahre 1907 nicht entſprechen könne da zu dieſer Zeit keine Auslands
kreuzer oder andere Kriegsſchiffe für derartige Veranſtaltungen frei ſein
werden Demgegenüber kann die Tägl Rdſch nach Jnformation an
zuſtändiger Stelle mitteilen daß die deutſche Kriegsflagge bei dieſer Flotten
revue gebührend vertreten ſein wird wenn auch über die Art und
Zahl der Schiffe beſtimmte Beſchlüſſe noch nicht gefaßt ſind

Der Kopenhagener Korreſpondent des Berl Tagebl
meldet Ende Auguſt und Anfang September werden ſowohl die ſchwe
diſche wie die däniſche Marine die vorjährigen Beſuche der deutſchen
Schlachtflotte in Stockholm und Kopenhagen durch faſt gleichzeitige Viſiten
in Kiel erwidern Schweden entſendet ein ſehr anſehnliches Geſchwader
das unter anderem ſieben Schlachtſchiffe und zwei große Kreuzer zählen
wird Dänemark dürfte ſich etwas beſcheidener durch einen Teil der dies
jährigen Herbſtübungseskadre repräſentieren laſſen Der ſchwediſche Beſuch
dürfte zuerſt eintreffen über die Zuſammenſetzung und das Kommando
des däniſchen Geſchwaders wie über die Termine der beiden Beſuche im
Reichskriegshafen verlautet noch nichts Beſtimmtes

Aus Eſſen wird gemeldet Jn einer vom Verein Freie
Forſchung einberufenen von etwa 1200 Perſonen beſuchten Verſammlung
wurde gegen den Katholikentag und deſſen Ergebniſſe proteſtiert Als
Redner traten der Prediger der freireligiöſen deutſch katholiſchen Gemeinde
in Magdeburg Dr Cramer und der Reichstagsabgeordnete Hoffmann
auf Eine Reſolution wurde angenommen worin gegen die Angriffe
des Katholikentages auf das Freidenkertum und die Sozialdemokratie
proteſtiert wird

Der Vorſtand des preußiſchen Lehrervereins hat an den
Kultusminiſter eine Petition betreffend Neuordnung der Schul
aufſicht abgeſandt Es wird darin gebeten daß die hauptamtliche
Kreisſchulaufſicht allgemein zur Durchführung gelange daß zu Kreisſchul
inſpektoren nur Männer ernannt werden welche ſich im Volksſchuldienſt
bewährt haben und daß die Ortsſchulinſpektion überall in Wegfall komme
Zur Begründung dieſer Petition wird u a folgendes ausgeführt Es iſt
ein alter Wunſch der Leyhrerſchaft daß alle Schulaufſicht ausgeübt werde
von Fachleuten alſo von Männern welche die Pädagogik in allen
ihren Verzweigungen eingehend ſtudiert und ſich in langijähriger praktiſcher
Volksſchularbeit als tüchtige Schulmänner bewährt haben Ohne den
Geiſtlichen die gegenwärtig faſt ausſchließlich die Schulaufſicht neben
amtlich ausführen zu nahe zu treten kann man es doch ausſprechen daß
ſie nicht Schnlmänner in dem Sinne ſind wie es Schulaufſichtsbeamte ſein
müſſen Hieraus aber ergeben ſich Folgen die im Jntereſſe der Schule
nicht zu wünſchen ſind

Der Geſamtausſchuß des deutſchen Oſtmmarkenvereins
beſchloß in einer in Marienburg abgehaltenen von rund 200 Mitgliedern
aus allen Reichsteilen beſuchten Verſammlung einſtimmig eine Reſolutton
die die Auffüllung des Anſiedlungsfonds und die Verleihung des
Enteignungsrechts durch königliche Verordnung auf Grund des Enteignungs
geſetzes an die Anſiedlungskommiſſion in beſtimmten Fällen ſür unerläßlich
erklärt

Ein Straßenkampf, bei dem Militär eingreifen mußte hat
aus Anlaß des Streiks in der Motorfahrzeugfabrik Union in Nürn
berg ſtattgefunden Vor der Fabrik wurden wiederholt Kundgebungen
veranſtaltet die mit der Zeit einen gefährlichen Charakter annahmen
Polizei zu Fuß und zu Pferde ſchritt ein wurde aber mit Steinen und
Flaſchen beworfen Als die Poliziſten blank zogen griff der Mob zum
Meſſer auch aus Revolvern wurde geſchoſſen Man kämpfte Mann
gegen Mann und auf beiden Seiten gab es viele teils leicht teils ſchwer
Verletzte Die Geſamtzahl wird auf etwa 200 angegeben Zehn Perſonen
die beſonders übel zugerichtet waren mußten ins Krankenhaus geſchafft
werden Ein 12 jähriges Mädchen ſoll erſchoſſen worden ſein Von den
Schupleuten trugen zehn Meſſerſtiche davon Ein Bataillon Jnfan
terie mußte mit aufgepflanztem Seitengewehr die Straßen räumen Zahl
reich ſind die Verhaftungen unter dieſen befindet ſich ein 19 jähriger

Dann bitte ich um die Zopfſchleife die Dir noch übrig
geblieben iſt

Sie ſah enttäuſcht aus
Ach das iſt doch nichts rechtes ſie iſt ja nicht einmal neu,
Das ſchadet nichts gib nur

Sie reichte ihm zögernd die Schleife
ſtändlich in ſein Notizbuch

So jetzt trage ich Deine Farbe hoffentlich bringt ſie mir
Glück

Liſelotte ſchlug lachend die Hände zuſammen
Grad wie bei einem Turpier da trugen die Ritter auch

die Farben der Dame die ſie
Plötzlich brach ſie ab wurde rot und verlegen lachte ein

wenig befangen und rief davonlaufend
Das iſt ja alles Unſinn

Wolf folgte ihr nicht Er wandte ſich tiefer in den Park
der im friſchen Maigrün einen herrlichen Anblick bot Die
jungen Birken dufteten herb und würzig und die Kaſtanien
fingen an Blüten zu treiben So ſchön iſt es um dieſe Zeit
im Walde ſo voll neuen Lebens Es treibt und drängt alles
dem Lichte zu und Menſchen die Sinn für die Schönheit der
Natur haben denen wird das Herz weit vor Luſt über das
Blühen und Gedeihen ringsherum

Wolf ſah heute nichts von all der Herrlichkeit Mit ge
ſenktem Blick und düſter zuſammengezogener Stirn ſchritt er
dahin Der Abſchied von Gernrode brannte ihm ſchwer im
Herzen Von einer Lichtung im Park die auf einer Anhöhe
lag hatte man einen Ausblick auf Gernrode Das wußte er
Er ſtieg hinauf und ließ ſeinen Blick hinüberſchweifen auf die
verlorene Heimat

Sein Atem ging ſchwer Wie hatte er gekämpft und ge
rungen um dieſe Heimat wie teuer war ſie ihm geworden
Nun lag ſie verödet und verwüſtet die mühſam bebauten Felder
mit Schlamm und Steinen bedeckt ein Fremder würde in

Er legte ſie um

e

Burſche der vom Fenſter einer Wirtſchaft aus auf einen Schutzmann
ſchoß Der Bürgermeiſter erlteß eine Bekanntmachung in der vor wei
teren Zuſammenrottungen gewarnt wird

Rußland
Ein BombenAttentat gegen Stolypiu

Ein fluchwürdiges Attentat iſt am Sonnabend gegen den Miniſter
präſidenten Peter Stolypin in ſemem Landhauſe auf der Apothekerinſel
bei Petersburg verübt en Durch dasſelbe wurden von ungefähr
50 Perſonen die ſich zum offiziellen Empfangstag bei Stolypin eingefunden
hatten 28 getötet und 22 verwundet Stolypin ſelbſt entging
dem Verhängnis doch ſeinen beiden Kindern wurde d die Ex

u ein Teil der Gliedmaßen zerſchmettert Die Verüber des
urchtbaren Anſchlages gegen den Miniſterpräſidenten der während ſeiner

kurzen Amtstätigkeit durch ſeine Energie und ſtrenge Geſetzmäßigkeit ſich
das Vertrauen der Gutgeſinnten und den unverſöhnlichen Haß der
Revolutionäre zugezogen hat befinden ſich ſelbſt unter der Zahl
der Opfer welche das Attentat gefordert

Die Pet Telegr Ag meldet unter dem 25 Heute nachmittag
3 Uhr erfolgte gelegentlich des Empfangs beim Mintlſterpräſidenten
Stolypin in deſſen Villa auf der Apothekerinſel eine Exploſton durch
die zahlreiche Perſonen getötet und verwundet wurden unter ihnen
auch der Sohn des Miniſterpräſidenten Stolypin ſelbſt jedoch blieb un
verletzt Jn einer weiteren Meldung heißt es Jn der vierten Tages
ſtunde fuhr eine mit zwei vorzüglichen Pferden beſpannte Mietkutſche vor

dem Portal der Villa des Miniſters auf der Apothekerinſel vor Jn
dem Wagen ſaßen vier Perſonen zwei Ziviliſten und zwei Militärs in
aus ländiſcher Uniform Alle vier begaben ſich in die Pförtnerſtube wobei
einer von den als Militärs verkleideten Perſonen den Helm in
den Händen hielt in dem offenbar ein Sprenggeſchoß von ungeheurer
Kraft enthalten war Jn der Schweizerſtube fiel das Geſchoß zufällig zu
Boden Die Exploſion war furchtbar Der im Nebenzimmer befind
liche beim Miniſter des Jnnern als Beamter in beſonderem Auftrage
ungierende Generalmajor Samjatin wurde getötet dem Hof
meiſter Woronin der Kopf abgeriſſen Getötet wurden auch der
Pförtner und ſämtliche in der Pförtnerſtube befindlichen Per
ſonen darunter alle vier Uebeltäter Die ganze Hinterwand des Ge
bäudes iſt vernichtet Die 25 jährige Tochter Stolypins die ſich im
oberen Stockwerke der Villa befand erlitt ſchwere Verletzungen an
beiden Beinen welche amputiert werden müſſen ein kleiner Sohn des
Miniſters erlitt einen Beinbruch Die Zahl der Verwundeten iſt noch
nicht genau feſtgeſtellt Stolypin iſt unverſehrt geblieben Durch die
Gewalt der Exploſion wurde die Tür zum Kabinett des Miniſters aus
den Angeln griſſen Die Pferde mit welchen die Uebeltäter angefahren
kamen blieben heil der Wagen aber wurde zertrümmert der Kutſcher
getötet Einer der Direktoren der Petersburger Telegraphen Agentur
Fürſt Schahowskoi welcher ſich in dem an die Pförtnerſtube anſtoßenden
Zimmer befand erlitt Verletzungen

Dem B wird unterm 25 aus Petersburg gemeldet Der
furchtbare Vorgang ſpielte ſich in der Villa Stolypins auf der Apotheker
inſel ab die in der Nähe des Botaniſchen Gartens hart am Newa Ufer
gelegen iſt Bei dem Miniſter der offiziellen Empfang abhielt weilten
ungefähr fünfzig Perſonen darunter hohe Staatsbeamte Militärs auch
Bittſteller aus dem Volke uſw Stolypin ſprach gerade mit dem
Gouverneur von Penſa Schwoſtow als ein eleganter Landauer vor ſeiner
zweiſtöckigen Villa hielt in der zwei Gendarmerieoffiziere und
Zivilperſonen ſaßen Einer davon ſprang leicht ab und betrat von
den anderen gefolgt das Veſtibül Jm ſelben Moment erfolgte eine
furchtbare Detonation welche die ganze Villa zum Einſturz
brachte Fürchterliche Angſt und Hilferufe durchzitterten die Luft Eine
Bombe war geworfen worden durch die nicht allein die Villa zerſtört
ſondern auch alle vor ihr poſtierten Schutzleute und Detektives
getötet wurden Ebenſo auch der Landauer nebſt Kutſcher Aus der
oberen Etage der Villa ſchrien die zwei Kinder des Premierminiſters ein
Knabe und ein Mädchen laut nach Hilfe Da erſchien der Miniſter
Stolypin totenbleich zwiſchen den Trümmern des Hauſes Schnell
eine Leiter Rettet meine Kinderi ſchrie er laut Einige Bedienſtete
ſtürzten herbei denen es gelang beide Kinder ſchwer verletzt zu retten
Der Miniſter ſelbſt blieb wunderbarerweiſe unverſehrt ebenſo ſeine Gattin
Aber fürchterlich war im übrigen der Erfolg des teufliſchen Verbrechens
Von den fremden Anweſenden wurden 28 Perſonen tot und 22 ſchwer
oder leicht verwundet unter den Trümmern vorgezogen Der Anblick
der verwüſteten Stätte die von herrlichen alten Bäumen und Blumenan
lagen umgeben war iſt jetzt erſchütternd Die Toten wurden mit Hilfe
der Feuerwehr die aufopfernd arbeitete geborgen Koſaken wie Jnfanterie
und Gendarmerie wurden telephoniſch ſofort zur Stelle berufen Raſch
wafen auch Sanitätswagen des Roten Kreuzes Aerzte und Sanitäts
perſonal vor der Villa ein die ſofort den Verwundeten Notverbände an
legten und ſie in die zunächſt gelegenen Hoſpitäler transportierten Unter
den Toten befindet ſich General Samjatin von der Schutzwache ſowie der
Gouverneur von Penſa Schwoſtow und der Oberſt Fedorow Eine junge
Frau nebſt Kind die wahrſcheinlich zur Dienerſchaft gehören wurden
ebenfalls tot aus den Trümmern hervorgezogen Junge Miniſterialbeamte
in eleganten Uniformen und höhere Polizeibeamte laufen leicht verwundet
auf der Trümmerſtätte herum wo ununterbrochen Leute eintreffen die
weinend ihre Angehörigen ſuchen die ſich zu dem Empfang des Premier

hatte mit Ausnahme der Jahre die er auf der Schule ver
bracht hatte

Mit ſchweren Schritten wandte er ſich um Da ſtand
Liſelotte mit ernſtem Geſichtchen vor ihm Sie nahm ihn liebevoll
bei der Hand

Schauen Sie nicht mehr nach Gernrode hinüber lieber
Wolf das macht Sie nur traurig

Er ging an ihrer Seite zum Schloß zurück Sie plauderte
ſchon wieder luſtig drauf los

Papa hat mir geſagt daß Sie noch einige Zeit bei uns
bleiben Gelt Wolf da fahren Sie einen Tag mit mir nach
Eiſenach hinein Jch möchte ſo furchtbar gern einmal zu Fuß
nach der Wartburg hinaufſteigen Wollen Sie

Gern Liſelotte wenn Dich Dein Vater meiner Obhut
anvertrauen will

Natürlich tut er das
Jch bin einverſtanden

Sie klatſchte vor Freude in die Hände und ſprang vergnügt
neben ihm her Dann blieb ſie plötzlich erſchrocken ſtehen

Wir werden doch um Himmels willen nicht Fräulein von
Schlegel mitnehmen müſſen Meinen Sie daß Papa das ver
langen wird

Er zuckte die Achſeln
Wer weiß es kommt auf die Umſtände an
Auf welche Umſtände
Wenn ich Dich als junge Dame betrachten ſoll dann muß

entſchieden Fräulein von Schlegel als dame honneur mit
willſt Du jedoch nur die kleine Liſelotte ſein dann läßt man
uns vielleicht allein gehen

Sie lachte übermütig und ſah auf ihr kurzes Kleidchen hinab
Gottlob daß ich noch ein Kind bin es hätte mir den

ganzen Spaß verdorben wenn Fräulein mitgekommen wäre
Sie iſt immer gleich müde Ueberhaupt es wird viel ſchöner
wenn wir allein ſind Wir ſpeiſen natürlich zu Mittag auf

Wollen wir gleich morgen hin

v ar e a 20 AUJUſ r Vminiſters begeben hatten Vor der Villa liegt zertrümmert die Equipage der
Attentäter Die Attentäter wurden ſchwer verwundet nach dem Peter
Pauls Hoſpital transportiert wo ſie ihren Wunden erlegen ſein ſollen
Es ſind junge Leute deren Perſonalien noch nicht feſtgeſtellt werden
konnten Das Publikum wird an den Tatort der von Soldaten abgeſperrt
iſt nur auf große Entfernung zugelaſſen Angſt und Entſetzen über das
ſcheußliche Verbrechen wie es die Reſidenz noch nicht erlebt hat malt ſich
auf aller Geſichter Mit ſtummem Mitleid ſieht man die unſchuldigen Opfer
des teufliſchen Anſchlages in den Sanitätswagen fortſchaffen Die Miniſter
Rediger Kokowzew Schwanebach und Birilew trafen ſofort am Ort der
Kataſtrophe ein ſämtlich ſurchtbar erregt und bleich Stolypin ſelbſt weilt
nachdem ſeine Familie zur Stadt befördert war immer noch auf der
Trümmerſtätte die Bergungsarbeit verfolgend Die Villa macht wie oben
bemerkt einen jammervollen Eindruck Einzelne Vorhänge und abgeriſſene
Tapeten flattern in der Luft einige wenige Mauerreſte ſind als ſtumme
Zeugen der furchtbaren Freveltat übriggeblieben Die Detonation war ſo
laut daß am jenſeitigen NewaUfer wo die Kaſerne des Moskauer Garde
Regiments gelegen iſt ſämtliches Militär in heller Angſt auf die Straße
ſtürzte da man Erdbeben vermutete

Ein jeder welcher ſich den klaren Blick für die ruſſiſchen Zuſtände be
wahrt hat konnte nicht darüber im Zweifel ſein daß die Auflöſung der
Duma eine Aera blutiger Gewalttaten heraufbeſchwören werde Das
Sicherheitsventil war geſchloſſen worden alſo wurde die Gefahr einer Explo
ſion dringend Der Miniſterpräſident Stolypin freilich ließ einmal über
das andere in die Welt melden die Revolution ſei überwunden ihre Häupter
ſeien dingfeſt gemacht ihre Organiſationen aufgelöſt Ob er ſich ſelbſt in
Sicherheit wiegte oder zu durchſichtigen Zwecken das Ausland in Sicher
heit wiegen wollte mag dahingeſtellt bleiben Jedenfalls lehrte jeden un
befangenen Beobachter der Augenſchein daß die Revolution nicht tot war
daß ſie nicht einmal ſchlief ſondern daß ſie ihre Arbeit beharrlich und plan
mäßig fortſetzte auch wenn nicht in den erſten paar Wochen Barrikaden
aus dem Erdboden wuchſen und die Truppen marſchierten um den Zaren des
Thrones zu entſetzen Jndem die Volksvertretung aus der Hauptſtadt ver
trieben wurde mußte der rote Schrecken neues Leben gewinnen Raub
anfälle auf Eiſenbahnzüge Bauernaufſtände Mordanſchläge auf Beamte
auf hohe wie niedere wurden alltäglich alles obwohl nach Stolypins Ver
ſicherung die Revolution niedergeworfen war Aber man konnte voraus
ſehen daß es die Revolutionäre nicht bei Attentaten auf Polizeichefs und
Gouverneure bewenden laſſen würden Sie haben höhere Ziele Es lagen
neue Taten die allenthalben Grauen erregen würden in der Luft zumal
da niemand glaubte daß der Miniſterpräſident ſei es willens ſei es ver
mögend ſein werde ſeine gefliſſentlichen Verſicherungen daß er ein liberaler
Mann ſei durch Taten zu beweiſen die ihm das Vertrauen der Be
völkerung erwerben könnten Jetzt hat er zu ſeinem Entſetzen durch die
grauſige Wirklichkeit erſahren wie wenig die Revolution ausgerottet iſt
Jn ſeinem eigenen Hauſe hat ſie einen Beſuch gemacht Jſt er
ſelbſt ihr entgangen wie durch ein Wunder ſo iſt doch ſeine Tochter von
ſchwerem Ungemach betroffen ſind zahlreiche Freunde und Gäſte des
Miniſters von den Bomben dahingerafft oder verwundet worden Es iſt
ein jurchtbares Ereignis Und es wird leider nicht das letzte und furcht
barſte ſein Wird Stolypin nach dieſem Schreckenstage noch Miniſter
bleiben Man kann es bezweifeln Aber wer wird noch ferner bereit ſein
des Selbſtherrſchers Miniſter zu ſpielen mit der Ausſicht dadurch dem
Verhängnis zu verfallen Alle Verhaftungen alle Hausſuchungen alle
Unterdrückungen von Zeitungen mitſamt dem Aufgebot von Polizei und
Militär erwelſen ſich als ganz unzulänglicher Schutz ruſſiſcher Machthaber
Die Künſte des Zartsmus haben jede Geltung in Rußland verloren Und
je länger Nikolaus II ſobemerkt die Voſſ Ztg ſich weigert die Volks
vertretung wieder zuſammenzuberufen und mit durch greifenden frei
heitlichen Reformen Ernſt zu machen um ſo ſchneller werden ſich zweifellos
ähnliche Mordtaten wiederholen wie ſie am Sonnabend Petersburg in nur
zu berechtigte Aufregung verſetzt haben

Amerika
Die Revolution auf Kuba

Ueber die Rebellion auf Kuba liegen neuere Nachrichten vor die den
beruhigenden Mitteilungen der kubaniſchen Regierung ſehr widerſprechen
Nach einer Nachricht aus Havanna gewinnt die Sache der Jnſurgenten
immer mehr an Boden die dortige Tagespreſſe ſieht die Lage peſſimiſtiſch
an Die Jnſurgenten haben die Stadt Palmira bei Cienfuegos an der
Südküſte in Beſitz genommen Ferner wurden bei Guines unweit von
Havanna 45 Rekruten von 80 Jnſurgenten hinterrücks überfallen wobei
ſieben Mann von den erſteren getötet wurden Sonach dehnt ſich der
Aufſtand jetzt auch in den mittleren Landesteilen aus im Weſten haben
dagegen die Rebellen vorläufig wieder Terrain verloren Es liegen dazu
jolgende Einzelheiten vor Die kubaniſchen Regierungstruppen haben
Stadt und Bahnſtation San Juan Martinez wieder beſetzt
nachdem die Jnſurgenten unter Guerra den Ort verlaſſen hatten
Es wird berichtet daß die Rebellen zwar genügend Waffen
haben aber an Munition Mangel leiden Jn kubaniſchen Regierungs
kreiſen werden allerlei Vorſchläge zur Beilegung der Jnſurrektion gemacht
Ein Vorſchlag geht dahin daß die Liberalen die Annullierung der Dezember
wahlen zugeſtehen und Neuwahlen abgehalten werden bei denen Konſer
vative und Liberale ungehindert ihr Wahlrecht ausüben General Rodriguez
Kommandant der Landgendarmerie und General Royus von der Artillerie
hatten am Sonnabend eine Konferenz mit dem Präſidenten Palma
Letzterer hat einen Aufruf zur Bildung einer ſreiwilligen Infanterie und
Kavallerielandwehr erlaſſen die mit den Regierungstruppen tätig ſein
ſoll Aus Newyork wird berichtet Der Dampfer Mexiko iſt nach
Havanna abgegangen Er überbringt 15000 RemingtonRepetiergewehre
800000 Munitionsladungen und 6 Mitrailleuſen für die kubaniſche
Regierung Am 30 Auguſt geht auch der Dampfer Kanſas mit
3 Millionen Kartuſchen und 5000 Remington Gewehren dahin ab

Eckfenſter wo man den ſchönen Blick auf Schönburg hat
ach es ſoll herrlich werden

Wolf lächelte über ihre ungeſtüme Freude
Liſelottes Vater hatte nichts gegen den Ausflug einzuwenden

und er wurde am nächſten Tage getreu nach Liſelottes
Programm unternommen

Wolf ging auf alle ihre Wünſche ein und ſie erklärte frei
mütig er ſei ein reizender Menſch gar nicht der langweilige
Krautjunker für den ſie ihn gehalten weil er ſo für gar nichts
Zeit gehabt hätte als für ſeine Felder Jetzt ſei er ganz nett
und es wäre ſchade daß er nicht mit ſeinem Vater auf Schön
burg bleibe

Wolf fragte ſie darauf ſcherzend ob ſie ihn etwa als Kinder
mädchen anſtellen wollte denn wenn er ein anderes Amt aus
füllte hätte er eben auch keine Zeit für ſie

Erſt wollte ſie ſchmollen aber dann erweckte ihr die Vor
ſtellung ſich Wolf als Kinderwärterin zu denken die Lachluſt
und damit war ſie ſchon verſöhnt

Hochbefriedigt kehrte ſie am Abend nach Schönburg zurück
und träumte in der Nacht von den Minneſängern Sie ſahen
alle aus wie Wolf Gernrode

Zwei Jahre waren vergangen als Heinrich von Schönburg
ſtarb und Liſelotte die der Schmerz um den geliebten Vater
ganz ſinnlos machte wurde von ihrem Vormund in ein
Penſionat gebracht damit ſie in der neuen Umgebung in
Geſellſchaft gleichaltriger junger Mädchen ſchneller über ihren
Kummer hinwegkam

Zwei Jahre blieb ſie dort ohne ſich recht wohl gefühlt zu
haben dann verlangte ſie ſo intenſiv nach Hauſe zurückzu
kehren daß ihr Vormund einſah es war beſſer ihr den Willen
u tun

Fortſetzung folgt

dem alten Herrenhauſe wohnen in dem er ſeine Jugend verlebt der Wartburg und dann ſetzen wir uns an das himmliſche Waſſerwärme der Saale mitgeteilt vom FloraBad 27 Auguſt
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Halle 27 Auguſt
Die Kinder Heil und Pflegeſtätte zu Halle a S Man

ſchreibt uns Wieder brauſt der erſte Herbſtſturm über Flur und Wald
Fröſtelnd ſucht man wärmere Kleidung hervor Um den anheimelnden
Schein der Lampe ſammelt der früh einſetzende Abend die Familienglieder
zu traulicher Vereinigung alles Zeichen daß die Salſon zu Ende
eht Die Väder und Sommerfriſchen beginnen ſich zu leeren und ihre

Inhaber wie ihre Gäſte überſchauen den Erfolg des Sommers ſich freuend
des günſtigen Erfolges Auf einen ſolchen darf auch unſre Kinder Heil
und Pflegeſtätte zurückblicken die in dieſem Sommer in ihrer Saiſon
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durchſchnittlich in jedem Monat 70 Kindern Erholung und Kräftigung
gewähren konnte ſo daß die eben begonnenen Arbeiten am Erweiterungs
und Vergrößerungsbau der Anſtalt zur rechten Zeit in Angriff genommen
ſind als Zurüſtung für die Saifon des nächſten Jahres Zu dieſer ſtatt
ichen Zahl ſtellt ſeit Jahren Berlin das größte Kontingent Und in der
Tat bietet die Anſtalt alle Gelegenheit und vollkommene Sicherheit und
Gewährleiſtung für einen erfreulichen Erfolg Sie entſpricht ſchon jetzt
allen Anforderungen der modernen Hygiene und wird es in Zukunft noch
mehr nach Fertigſtellung der unter ſtaatlicher Aufſicht auszuführenden Neu
bauten Große luftige Wohn Schlaf und Spielräume ein großer
Garten und Spielplatz vortreffliche Badeeinrichtungen uſw uſw bilden
den äußeren Rahmen ſür die unermüdliche zielbewußte Pflege die die von
dem Grundübel unſerer Tage leider ſo oft ſchon angekränkelten blutarmen
nervöſen ſchwächlichen Kinder beiderlei Geſchlechts hier finden Unter dieſer
Pflege bei ausgezeichneter nur aus allerbeſtem Fleiſch Gemüſe Milch c
hereiteter Nahrung in der durch die hohe Lage der Anſtalt in der Ludwig
ſtraße bedingten guten Luft bei heiterem Spiel und frohem Gemüt
ſärben ſich die bleichen Wangen gar bald mit geſundem Rot in
jugendlichem Uebermut lernen die Augen wieder ſtrahlen und blitzen und
das untrüglichſte Zeichen körperlichen Emporkommens das Gewicht
nimmt zu Gewichtszunahmen von 7 Pfd in 4 Wochen ſind nicht
vereinzelt werden ſogar noch überſchritten Wie ganz anders ziehen ſie
von dannen die bleichen ſchwankenden Geſtalten bei der Ankunft Natürlich
fehlt den Kindern auch die ärztliche Behandlung nicht ſelbſt ſpezialärztliche
Behandlung wird ihnen geboten Und dafür für das alles Verpflegung
mit Kleidung und Wäſche mit ärztlicher Behandlung und etwaigen Medi
kamenten und Bädern fordert die Anſtalt pro Tag 1,50 Mk Dazu iſt
die Leitung der Anſtalt auch bereit unter beſonderen Verhältniſſen Er
mäßigung dieſes an ſich ſchon beiſpiellos billigen Preiſes zu bewilligen ja
ſie verfügt ſogar über Freibetten Man ſollte meinen daß eine günſttgere
Gelegenheit die auch für den Winter ſich darbietet kaum zu denken iſt
um den leidenden Kleinen friſches Leben und neues Blut zu ſchaffen
Darum ſollten Aerzte und Lehrer Eltern und Behörden immer noch mehr
dem Halleſchen Roten Kreuz ihre t und Benutzung zu
wenden Die Anſtaltskleidung iſt recht bezeichnend mit dem roten Kreuz
geſchmückt unter dem roten Kreuz helfender pflegender Liebe kommen die
ſeidenden Kleinen heraus aus dem Kreuz der Not und der Schwäche und
gewinnen Kraft und Luſt für das Kreuz der Pflicht und der Treue im
Leben

Geſperrt für den Fahr und Reitverkehr iſt ein Teil der
Lafontaineſtraße von heute ab bis auf weiteres

Eine Automobil Droſchke hat Herr W Taatz Freiimfelder
ſtraße 82 in Dienſt geſtellt Näheres iſt aus dem Anzeigenteil zu erſehen

Apollo Theater Heute findet die letzte Aufführung des bisher
mit durchſchlagendem Erſolg gegebenen Berliner Sittenbildes Zimmermanns
Lene ſtatt Morgen Dienſtag geht als Premièere das romantiſche
Schauſpiel Der Trompeter von Säkkingen in Szene Dieſes Stück
erlebte überall einen Senſationserfolg und wurde in Berlin über 800 Mal
aufgeführt

Saalſchloßbrauerei Das geſtrige Konzert des Muſikkorps Sr
Maj Jacht Hohenzollern hatte trotz der unſicheren Witterung den
großen Garten dicht gefüllt Die hochgeſpannten Erwartungen des
Publikums wurden voll befriedigt wie der brauſende Beifall nach jeder
einzelnen Nummer bewies Beſonderes Intereſſe erregten der vom Kaiſer
anläßlich der Geburt ſeines Enkels ſeiner Jacht Hohenzollern als
Präſentiermarſch verliehene Altdentſche Marſch von Kaempfert ſowie zwei
Fackeltänze aus dem Jahre 1793 Auf die heute nachmittag 4 Uhr und
abends 8 Uhr ſtattfindenden weiteren Konzerte des Muſikkorps bei denen
Harfen und ViolinSolis ein Oboe Solo auf dem neuerfundenen Heckel
phon ſowie das mit Erklärungen ausgeſtattete Marine Tongemälde von Thiele
zum Vortrag kommen ſei nochmals hingewieſen Bei ungünſtiger Witterung
werden dieſe Konzerte Streichmuſik im Saale ausgeführt

Der Verein für Naturkunde hält am Mittwoch 29 Auguſt
abends 8 Uhr eine Sitzung in der Dresdener Bierhalle am Kaulenberg
ab Vortrag des Haupt Neuere Unterſuchungen über die Lebens
verhältniſſe einheimiſcher Waſſerinſekten beſonders der Larven von Libellen
Waſſerkäfern c Reichhaltiges Anſchauungsmaterial Gäſte ſind will
kommen

Deutſche Reichsfechtſchule Der Verband Halle feiert das
Sedanfeſt am Mittwoch 5 September in Freybergs Garten durch eine
große patriotiſche Wohlrätigkeitsveranſtaltung welche genau im Stile des
Feſtes vom 2 Juli auf der Peißnitz gehalten iſt Jhre uneigennützige
Mitwirkung haben zugeſagt die Männerliedertafel unter Leitung des Herrn
Hache die geſamte Kapelle des Herrn Görlach und die Pyrotechniker
Herren Gebr Pfeiffer Die Veranſtaltung verſpricht hohe Genüſſe der
Eintrittspreis beträgt nur 50 Pfg

Handwerker Meiſter Verein Am Mittwoch 29 Auguſt
abends 8 Uhr findet im Paradies das letzte Abonnementskonzert ſtatt

Der Verein Tiergarten hält am Dienstag 4 September abends
Uhr im Zoologiſchen Garten ſeine GeneralVerſammlung ab Die
agesordnung iſt aus dem Jnſerat in der vorliegenden Nummer zu erſehen

Einbruch Jn der vergangenen Nacht wurde in einer Gartenlaube
im Grundſtück Wörmlitzerſtraße 109 eingebrochen und ein Hahn und vier
Hühner geſtohlen Von dem Täter fehlt jede Spur

Vetriebsſtörung Am Da abend gegen S Uhr zerriß vor
dem Grundſtück Magdeburgerſtraße 52 der Leitungsdraht der Stadtbahn
wodurch eine Betriebsſtörung von 10 Minuten eintrat Perſonen wurden
nicht verletzt

Von Krämpfen befallen Am Sonntag vormittag vor acht
Uhr wurde eine 23 jährige Arbeiterin aus Schönnewitz auf dem Riebeck
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platz von Krämpfen befallen Sie wurde in das Grundſtück Leipzigerſtr 57
gebracht wo ſie ſich bald wieder erholte
allein fort

Wo iſt der Führer Am Sonnabend abend gegen S Uhr
kam das einſpännige Geſchirr eines Bäckermeiſters aus Lieskau ohne
Führer in ſchwachem Trabe von der Gr Klausſtraße nach der Kl Ulrich
ſtraße gefahren Das Geſchirr wurde angehalten und da der Führer
nicht aufzufinden war im Gaſthof zu den drei Königen eingeſtellt

Angefahren Am Sonnabend nachmittag gegen 6 Uhr wurde
eine Frau von hier welche vor dem Grundſtück Mansfelderſtraße 52 die
Straße überſchreiten wollte von einem Motorwagen angefahren wodurch
ſie zur Erde fiel Sie erlitt eine geringfügige Verletzung am Kopfe und
konnte ihren Weg allein fortſetzen Den Wagenführer trifft keine Schuld

Ein Feuerwehr Kommando mußte am Sonntag abend 49 Uhr
nach dem Grundſtſtck Bernburgerſtraße 23 gerufen werden um dort einen
im Hofe lagernden größeren Haufen Ruß welcher von einer Keſſelreinigung

geſchüttet und durch glühende Aſche in Brand geraten war zu
öſchen

Schwer verletzt In der vergangenen Nacht gegen 28 Uhr
wurde der Briefträger a D Wilhelm Sebaſtian Karzerplan 1 wohnhaft
nach kurzem Wortwechſel in dem genannten Grundſtück von dem Chauffeur
Paul Rohleder ebendort wohnhaft mit einem Zwillingsmeſſer auf den
Kopf geſchlagen wodurch er eine 3 em lange Schlagwunde davontrug

achdem S auf der Hauptwache einen Notverband erhalten hatte begab
er ſich in kliniſche Behandlung

Vom Rade geſtürzt Am Sonnabend mittag gegen 1 Uhr fuhr
ein hieſiger Steinmetz auf einem Zweirade durch die Gr Steinſtraße Vor
der Hauptpoſt glitt er mit ſeinem Rade auf dem naſſen Pflaſter aus und
kam zu Fall wobei ihm der linke Oberſchenkel ausgerenkt wurde Er
wurde mittels ſtädtiſchen Krankenwagens der chirurg Klinik zugeführt und
dort aufgenommen

Raffinierter Einbruchsdiebſtahl Mit welcher Dreiſtigkeit Ein
brecher arbetten beweiſt folgender bei einem Rentier am Kirchtor verübter
Enbruch Als vor einigen Tagen der Hausmann eines Grundſtücks am
Kirchtor vormittags die im Parterre gelegene Wohnung eines älteren
Herrn welcher ſich zur Zeit auf der Reiſe befand mit dem ihm über
henen Schiüſſel zwecks Reviſion betreten wollte fiel ihm auf daß vor
er Korridortür mehrere et nnte Streichhölzer lagen Als er denSchlſiel ing Schlüſſelloch ſtecte Kiel ein von inven loſe einaeſt

Sie ſetzte ihren Weg dann

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Schlüſſel in den inneren Teil des Korridors dies erſchien dem Hausmann
ebenfalls auffällig und vorſichtig öffnete er die Korridorthür Scheinbar
war der innere vorgeſteckte Schlüſſel in einer beſtimmten Abſicht eventuell
als Warnungszeichen eingeſteckt worden und hatte auch richtig ſeinen Zweck
erreicht denn als der Hausmann die Korridortür öffnete kam ihm ein
anſtändig gekleideter Mann entgegen um die Wohnung zu verlaſſen Der
Hausmann hielt den Fremden mit der Frage an was er in der Wohnung
zu ſuchen habe dieſer antwortete daß er mit dem Jnhaber der Wohnung
eine geſchäftliche Verhandlung gehabt habe worauf ihm der Hausmannſagte der WohnungsJnhaber ſä ja verreiſt dies ſei nicht möglich Der

Fremde ließ ſich jedoch nicht einſchüchtern und erſuchte den Hausmann
mit in die Wohnung hereinzukommen um den Wohnungs Jnhaber zu
befragen Schon im r dies zu tun beſann ſich der Hausmann
jedoch eines beſſeren zog ſchnell die Korridortür in welcher noch ſein
Schlüſſe ſteckte wieder zu und ſchloß ſie von außen ab Dann ſchlug er
ſofort im Hauſe Alarm und lief auch auf die Straße Hier mußte er
ſehen daß inzwiſchen zwei Einbrecher aus dem Parterre Fenſter der
Wohnung herausgeſprungen waren und davon liefen ihren Weg durch
die enge Gaſſe am Zuchthaus entlang nehmend Der Hausmann lief den
Dieben nach dieſe waren jedoch ohne aufgehalten zu werden entkommen
Jn der Wohnung fand man alle Schränke und Schubladen erbrochen und
verſchiedene zuſammengepackte und zum Mitnehmen bereit gelegte Bündel
Wäſche und Kleidungsſtücke Die Diebe waren gerade dabeigeweſen eine
ſchwere EiſenKaſſette zu öffnen und bei dieſer Arbeit von dem Hausmann

r worden Da der abweſende Wohnungsinhaber Gold und Silber
achen bei Verwandten abgegeben hat iſt der entſtandene Schaden nicht
allzu groß Da weiter der geſchädigte Herr gegen Diebſtahl verſichert iſt
dürfte ihm der entſtandene Schaden ſowie die Beſchädigung der Möbel c
erſetzt werden Daß es ſich um zwei freche alte Einbrecher handelt beweiſt
daß dieſe ſich nicht ſcheuten am lichten Tage aus der Parterre Wohnung
auf die Straße zu ſpringen auch iſt wohl anzunehmen daß wenn der
Hausmann ſich hätte verleiten laſſen in die Wohnung einzutreten ihn die
beiden Einbrecher übel zugerichtet haben würden Der kühne Einbruch
beweiſt wieder daß Wohnungsinhaber gleichviel ob ſie ſich nur auf Tage
oder auf Wochen aus ihrer Wohnung entfernen alle Vorſichtsmaßregeln
zum Schutze ihres Eigentums treffen müſſen

Sterbefälle Halle Süd Jn vergangener Woche verſtarben an
Brechdurchfall 8 Gehirnſchlag 3 Zuckerkrankheit 2 Schädelbruch 1 Blind
darmentzündung 4 Darmkatarrh 11 Kleinhirncyſte 1 Lungenentzündung 2
Magenkrebs 4 Lebercirrhoſe 1 Aspirations Pneumonie 1 Morbillt 1
Speiſeröhrenkrebs 1 Lebensſchwäche 2 Nephritis 1 Knochenmarksver
eiterung 1 Diphtherie 1 Lungentuberkuloſe 1 Quetſchung des Rumpfes 1
Beckengeſchwulſt 1 Herzfehler 2 Bruſtabſzeß 1 Dazu Totgeburten 1
Zuſammen 52 Darunter befinden ſich 15 in hieſigen Krankenanſtalten
verſtorbene Orisfremde Halle Nord Jn vergangener Woche ver
ſtarben an Maſtdarmkrebs 1 Krebs der Gallenblaſe 1 Tetanus 1
Presbyophrenie 1 Leberkebs 1 Krämpfen 2 Herzfehler 1 Altersſchwäche 1
Gaſtroenteritis 2 Enteritis 2 Pneumonie 1 Aſthma 1 Scharlach 1
Diphtheritis 1 Sepſis 1 Herzmuskelentartung 1 Soor 1 Abſzeß der
Wirbelſäule 1 Lungenſchwindſucht 1 infolge Ertrinkens in der Saale
Unglücksfall 1 infoige Erſchießens 1 Zuſammen 24 Darunter befinden

ſich 4 in hieſigen Krankenanſtalten verſtorbene Ortsfremde
Weiteres Lokales ſiehe in der 2 Beilage

Telegramme und letzte Nachrichten
Verlin 27 Auguſt Meldung des B Der engliſche

Kriegsminiſter Haldane wird mit ſeinem Adjutanten Oberſt Elliſon in
den nächſten Tagen in Berlin eintreffen um als Gaſt des Kaiſers an
den Tauffeſtlichkeiten in unſerem Herrſcherhauſe teilzunehmen Kriegs
miniſter Haldane iſt wohl der beſte Freund den Deutſchland in Großbritannien
beſitzt und er hat trotz vielfacher Anfeindungen dieſe ſeine Ueberzeugung ſtets

öffentlich vertreten So hat er zum erſten Male ſeit langer Zeit in dieſem
Jahre alle Feſtlichkeiten zu Ehren des Geburtstages unſeres Kaiſers in
der deutſchen Kolonie im Offizierverein zu London uſw mitgemacht und
ſtand auch bei den Empfängen und Veranſtaltungen zu Ehreu der deutſchen

Redakteure mit an erſter Stelle

Hamburg 27 Auguſt Wolff s Bur Die Hamb Nachr
melden Jn einem Hauſe der Sachſenſtraße wurde ein junger Mann
aus Rußland verhaftet der im Geſicht und an den Händen ſchwere
Brandwunden trug Der Verhaſtete verweigerte über ſeine Perſon jede
Auskunſt Bei der Durchſuchung wurden eine Menge Revolver und
auch Sprengſtoffe hauptſächlich PikrinSäure gefunden ferner Fracht
briefe Rechnungen uſw aus denen hervorgeht daß Waffen und Spreng
ſtoffe nach Rußland verſandt worden ſind Die Sendungen gingen nach
den ruſſiſchen Oſtſeehäfen

Norderney 27 Auguſt Wolffs Bur Der deutſche Botſchafter
in Paris Fürſt Radolin iſt hier eingetroffen Derſelbe wurde geſtern
von dem Herrn Reichskanzler empfangen und folgte darauf einer Ein
ladung des Fürſten Bülow zum Frühſtück

Marienburg 27 Auguſt Wolffs Bur Der Deutſche Oſt
markenverein hat an den Kaiſer und den Fürſten von Bülow
Huldigungstelegramme geſandt Darauf ſind nachſtehende Antworten
eingegangen An den Deutſchen Oſtmarkenverein Jch habe den freund
lichen Gruß des auf hiſtoriſcher Stätte verſammelten Deutſchen Oſtmarken
vereins mit Freuden entgegengenommen und ſpreche allen dortigen Patrioten

Meinen wärmſten Dank mit der Verſicherung aus daß Jch die Treue und
anerkennenswerte Arbeit auch ferner mit Meinen beſten Wünſchen
begleiten werde Wilhelm R Das Telegramm des Reichskanzlers
lautet Jch danke dem Deutſchen Oſtmarkenverein für ſein freundliches

Begrüßungstelegramm Feſt entſchloſſen an der bisherigen Oſt
marken Politik feſtzuhalten rechne ich auf die treue Mitarbeit der
dortigen Deutſchen um die dem Deutſchtum im Oſten geſteckten Ziele zu

erreichen

Cronberg 27 Auguſt Wolff s Bur Der Kaiſer beſuchte
geſtern vormittag den Gottesdienſt in der Johanniskirche und begab ſich
bald darauf mit Gefolge im Automobil nach Homburg Dort fuhr er zur
Erlöſerkirche welche unter Führung des Geheimen Regierungsrats Jacobi

beſichtigt wurde Von hier aus begab ſich der Monarch zum Landgrafen
denkmal und fuhr nach Beſichtigung desſelben gegen 12 Uhr wieder nach
Cronberg zurück Hier empfing er den Miniſter der öffentlichen Arbeiten
Breitenbach den Regierungspräſidenten in Wiesbaden von Meiſter und
den Landrat des Obertaunuskreiſes Ritter von Marx zur Konferenz über

die projektierte elektriſche Taunusbahn Kurz vor 3 Uhr fuhr der Kaiſer
mit einigen Herren nach der Saalburg Gegen 6 Uhr kehrte er nach
Cronberg zurück

Cronberg 27 Auguſt Wolff s Bur Der Kaiſer die Kron
prinzeſſin von Griechenland und Prinz und Prinzeſſin Friedrich Karl von
Heſſen fuhren geſtern abend 9 Uhr 55 Minuten mittels Sonderzuges von

hier nach dem Neuen Palais ab Bei der Fahrt zum Bahnhof war
die Stadt feſtlich illuminiert

London 27 Auguſt Reut Bur Aus Ottawa wird gemeldet
fünf Kilometer von der Ontarioſtaatsbahn an der unteren Waſſerſcheide
der Hudſonbai ſeien reiche Gold und Silberfunde gemacht worden
Bei den Erzproben die von den Regierungebeamten vorgenommen wurden

ſeien in der Tonne Geſtein 411 Unzen Gold und 40 Unzen Silber
gefunden worden

Newyork 27 Auguſt Meldung des B Oberſt
Carlos M Aguirro das Haupt der kuba niſchen Junta in Newyork
erließ folgende Ankündigung Wir werden Eſtrado Palma vom
Präſidentenſtuhl reißen und wenn wir Kuba mit Strömen
von Blut überſchwemmen müſſen Wir dulden keinen Diktator
ebenſowenig wie Jhr Amerikaner einen dulden würdet Die Vereinigten

eckter anderer Staaten lönnen dieſen Aufftand ſelbſt mit einem Heer von hunderttauſend
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Mann nicht erſticken Wir würden kämpfen wie wir gegen die Spanier
lämpften in den Bergen und in Dſchungeln von Früchten und Kräuterr
leben und aus Guano und altem Eiſen Munition fabrizieren Wir können

nicht unterjocht werden ſo lange noch ein Tropfen Blut in unſeren
Adern iſt

Sanutiaggo de Chile 27 Auguſt Reut Bur Es werden noch
immer Menſchen aus den Trümmern in Valparaiſo unter denen ſie
5 Tage lagen lebend hervorgezogen Ein Teil des Kirchhofes rutſchte
mit den Särgen einen Hügel herab wodurch die Särge geöffnet wurden
Die Leichname verbreiteten einen unerträglichen Geruch Die Behörden
wollten ſie mit ungelöſchtem Kalk bedecken doch widerſetzten ſich dem die
Prieſter Es fällt reichlicher Regen hier und in Valparaiſo der die
Ausbeſſerungsarbeiten an den Eiſenbahnen erſchwert und die Leiden der
in Valparaiſo auf den Straßen kampierenden Menſchen erhöht

Saint Louis Senegambien 27 Auguſt Reut Bur Durch
ſtarke Ueberſchwemmungen ſind faſt alle Häuſer in Kayes zerſtört
Eine große Anzahl Eingeborener iſt ertrunken Die Strömung fegt
ganze Ortſchaften fort und zerſtört die Speicher Der Schaden beläuft
ſich auf 20 Millionen tauſenden von Eingeborenen fehlt es an Exiſtenz
mitteln

Zum Bombenattentat in Petersburg
Petersburg 27 Auguſt Wolff s Bur Der Zar richtete nach

dem Attentat an den Miniſterpräſidenten Stolypin nachſtehendes Tele
gramm Jch finde keine Worte um meine Entrüſtung auszu
drücken Jch danke Gott daß er Sie beſchützt hat Jch hoffe von
ganzem Herzen daß Jhr Sohn und Jhre Tochter bald wieder hergeſtellt
werden und ebenſo auch die übrigen Verwundeten Nikolaus

Petersburg 27 Auguſt Wolff s Bur Die Tochter
Stolypins verbrachte geſtern nachdem ſie eine Morphiumeinſpritzung
erhalten hatte eine ruhige Nacht der Zuſtand iſt ziemlich normal Die
Aerzte beraten ob eine Amputation notwendig iſt Die Kaiſerin
Witwe ließ ſich geſtern nach dem Befinden der Kinder des Miniſter
präſidenten erkundigen Jn das Peter und Paul Hoſpital wurden
24 Leichname und 22 Verwundete geſchafft drei von den letzteren
ſind beim Verbande geſtorben außerdem ſind noch drei am Spätabend

geſtorben Die Geſamtzahl der durch die Exploſion Getöteten be
trägt mithin dreißig Vier von den Verwundeten die der Teilnahme
an dem Verbrechen verdächtig ſind wurden in das Gefängnishoſpital
geſchafft Vier Männer und zwei Frauen die bei der Exploſion ſchwer
verwundet wurden bleiben in dem Peter und Paul Hoſpital und werden

von Militär bewacht ebenſo wie die Leichname

Petersburg 27 Auguſt Wolff s Bur Ueber die Exploſion
im Hauſe Stolypins werden nachſtehende Einzelheiten gemeldet durch
welche die ſrüheren Berichte eine teilweiſe Abänderung erfahren Die
Täter trafen in einem offenen Wagen ein als die Beſucherliſte be
reits geſchloſſen war infolgedeſſen wollte die Dienerſchaft ſie nicht durch
laſſen Darauf verſuchten ſie mit Gewalt in das Zimmer einzudringen
das neben dem Empfangsſaal lag und in dem zahlreiche Gäſte den
Miniſter erwarteten Bei dem Hand gemenge mit der Dienerſchaft ließ
der eine der Eindringlinge der die Uniform eines Gendarmerieoffiziers
trug eine Bombe fallen die mit großer Gewalt explodierte Durch die
Stärke der Exploſion wurde das Vorzimmer in dem die Bombe explodierte

das dieſem benachbarte Zimmer und teilweiſe auch der Empfangsſaal
vernichtet ebenſo auch das Veſtibul die Freitreppe und der Balkon
des zweiten Stockwerls Der Miniſter der in ſeinem Arbeitszimmer
empfing blieb unverſehrt Seine Tochter und ſein Sohn die ſich auf
dem Balkon aufhielten wurden verletzt Die Geſamtzahl der Opfer
beläuft ſich auf nahezu 60 Perſonen von denen 27 getötet ſind Unter
den Toten befindet ſich das Mitglied des Miniſterrats Chwoſtow Von
den Tätern ſind nicht wie zuerſt gemeldet alle vier ſondern drei durch
die Exploſion getötet worden der vierte iſt verhaftet Getötet ſind außer
General Samiatin Zeremonienmeiſter Woronin und Chwoſtow auch
Fürſt Nakaſchidze der Hauptmann der Gendarmerie Fedorow der
Polizeibeamte Kaſantzew ſowie Wachen Diener und Boten Verwundet
ſind 25 Perſonen darunter zwei Miniſterialbeamte und ein General der
Artillerie Das Gebäude iſt ſchrecklich zugerichtet

Petersburg 27 Auguſt Wolff s Bur Durch die Unter
ſuchungen iſt ermittelt worden daß die Täter mit der Nikolaibahn aus
Moskau hier eingetroffen ſind und ſich in der Morskaja Straße möblierte

Zimmer gemietet haben Sie hatten am Abend vor dem Mordanſchlag
die Sommeroper beſucht wobei ſie ſich desſelben Wagens bedient hatten
in dem ſie vor der Villa des Miniſters vorfuhren Der Haupttäter deſſen
Leiche von Militär bewacht wird iſt ein ziemlich kräftig gebauter junger

Mann von etwa 25 Jahren Unter ſeiner ganz neuen Uniform befand
ſich eine Zivilweſte und außerordentlich ſchmutzige Wäſche Wie jetzt bekannt

wird wollte bereits vor einigen Tagen ein verabſchiedeter Offizier namens

Boborykin den Miniſterpräſidenten vor einem gegen ihn geplanten
Attentat warnen wurde aber nicht vorgelaſſen Geſtern wurde Boborykin
auf Befehl des Miniſtergehilfen Makarow vernommen Jm Augenblick
der Exploſion empfing Stolypin zwei Adelsmarſchälle die bezeugen es
hätten zwei bezw drei Exploſionen ſtattgefunden Stolypins erſte
Frage war die nach ſeiner Familie Er ſelbſt befreite ſeine Kinder
aus den Trümmerhaufen Die 15 jährige Tochter der beide Füße zer
ſchmettert wurden hat außerdem große klaffende Wunden an anderen
Körperteilen davongetragen Dem Sohne der erſt drei Jahre alt iſt
wurde der rechte Hüftknochen gebrochen An ſeinem Kopfe wurde ferner
eine Rißwunde feſtgeſtellt Der Miniſterpräſident beſuchte die Kinder
zweimal im Hoſpital Der Anblick der Wunden und das Geſtöhn der
Verwundeten ſowie das Wehklagen der Verwandten ſind furchtbar Die
Getöteten ſind entſetzlich verſtümmelt manche ſind geradezu formloſe

unkenntliche Maſſen

Ein ruſſiſcher General ermordet
Petersburg 27 Auguſt Pet Telegr Ag Der Kommandem

des Semenowskyſchen Regiments General Minn iſt geſtern Abend in
Peterhof ermordet worden Eine weitere Meldung beſagt General
Minn befand ſich auf dem Bahnhofe in Peterhof mit ſeiner Familie
als ein junges Mädchen ſich ihm näherte und fünf Revolverſchüſſe
auf ihn abfeuerte die den General im Rücken trafen Frau Minn
ergriff die Hand des jungen Mädchens das ſofort verhaftet wurde So
dann zeigte die Verhaftete der Polizei eine auf dem Bahnhofe liegende
Bombe und bat ſich in Acht zu nehmen General Minn verſtarb ſofort

unübertroffen für Flammris Puddings Torten
verbeſſert Suppen Saucen Gemüſe macht

4

Kindermilch leichter verdaulich

Je ſ ſ r Pfd 5 v in Drog u Lriowalwarengeſchet

Pggert s Stärkefabrik Halle a S

Extrabeilage Der Geſamtauflage heutiger Nummer
liegt ein Proſpekt der Tuchfabrik Otto Sehwotasech Görlitz
bei und machen wir unſere Leſer auf dieſe gute und billige
Bezugsauelle aufmerkſam
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Ziehung 19 September
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300 Gallensteine
verlor ich ſchmerzlos ohne Operation in
einigen Tagen Frau Jngenieur Pohl
meyer Düſſeldorf Vulkanſtraße 20Broſchüre r verſendet gegen 10 WMarke A Offermann HufſeKloſterſtraße Mervor

Tiſchler und Glaſerarbeiten
werden ſauber und billig ausgeführt

Friedrichſtraße 27
Verſüngung und Jerlängeran des Febens

werden erreicht durch Tragen des weltberühmtenS J Elektro galvaniſchen
Doppel Volta Kreuz oder Gürtel

Tel 632

den Gürtel tragen arbeitet das Blut und das
Nervenſyſtem normal und die Sinne werden
geſchärft was ein allgemeines Wohlbefinden
bewirkt die körperliche und geiſtige Kraft wird
erhöht und ein geſunder und glücklicher Zu
ſtand und dadurch die Verlängerung des
für die meiſten Menſchen allzu kurzen
Lebens erreicht

Allen ſchwachen Menſchen kann man
nicht genug zuraten immer das Volta
Kreuz vder den Gürtel zu tragen ſieſtürken die Nerven erneuern das Blut
und ſind in der ganzen Welt anerkanntein unvergleichliches Mittel zu ſein gegen folgende Krankheiten Gicht

Hände und Füße Hypochondrie Bleichſucht Aſthma Lähmung Krämpfe

Unwillkürlicher Verluſt der Lebenskraft kann geheilt werden durch
ſtetiges Tragen des Volta Kreuzes oder des Volta Gürtels

Preis des Doppel Volta Kreuz mit 3 elek
triſchen Elementen M 3 3 Stück M 7

z 6 Stück W 12Elektriſche Gürtel mit 5 Elementen M 5wit 8 Elementen M mit 12 Elementen
M 10 und für beſonders hartnäckige Leiden mit

e h r Elementen M 15 Verſand zollfrei unde diskret ſo daß der Empfänger keine Zollmanipulationrin Be hat gegen Nachnahme oder vorherige Geldeinſendung
auch in deutſchen Briefmarken durch dasExporthaus Delta in Lugano Schweiz

Nach der Schweiz doppeltes Briefporto
Danke Gott und Jhnen daß Sie zum Wohle der leidenden Menſchheit ein

Mittel beſitzen welches mich vom Krampf Rhenmatismus in einzelnen Muskeln
J Hüftenweh Schlafloſigkeit und Schwindel befreite und ſogar mein Augenlicht

Jch trug über 10 Jahre die Brilleſo ſtärkte daß ich wieder ohne Brille leſen kann
welcher wieder verſchwandes war ein ganz dunkler Schleier über meinen Augen

ſo daß ich wieder ſehen kann wie erſt
Rautenkranz Sachſ Frau Linda Blanche

Tauſend Dank ſagt Jhnen eine alte Frau von 60 Jahren welche jahrelang an
Aſthma Schlafloſigkeit und kalten Füßen gelitten un Nach achttägigem
Tragen Jhres Doppel Volta Kreuzes war ich vollſtändig geheirl

Eſſen Ruhr Herkulesſtr 42 a Fran P SchüffelgenDr Sanden s elektro galvaniſcher Gürtel iſt ſchon mit érfolg gekrönt denn

mein Patient welcher ſchwer krank an Rheumatismus darnieder lag ſo daß er J
nicht ein Glied bewegen konnte kann nach vierzehntägigem Tragen ſich ſchon wieder

iſch und zum Fenſter begeben
Reinhold Möüönch Korbwarenfabrikant

im Zimmer an den T
Weid hauſen Sachſ Kob

Färberei Mauersberger
Ghemisehe Reinigungs Anstalt

für Garderoben und Bekorationen jeder Art Teppiche
federn Handschuhe eto

Kardinen Wäscherei und Spannenreis
mHechanisches Teppich Kiopfuwerk

T 6 Filialen n Halle und diverse Annahmestelten
Abholen und Räckliefern Kostenfrei im Stadtgebiet

Fernsprecher 1248 und 1252 Fabrik Fernsprecher Ammendorf 20
Auf meinepezial Abteilung für Reinigung ronlerren Garderobe

mache ich besonders aufmerksam
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